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Hygienemaßnahmen: 

Über die getroffenen Hygienemaßnahmen und Vorschriften werden die Trainer*innen, die 
Trainingsteilnehmer*innen, sowie bei Kindern auch die Erziehungsberechtigten, unterrichtet.  
Die Unterrichtung erfolgt durch Weiterleitung in den jeweiligen Mannschafts- bzw. 
Trainingsgruppen.  
Es werden feste Trainingsgruppen gebildet. Diese Gruppen dürfen die Gesamtanzahl von 
maximal 50 Personen nicht überschreiten. 
 
Um die Ausbreitung des Virus möglichst gering zu halten und mögliche Kontaktpersonen 
schnell identifizieren zu können wird eine Dokumentation der beim Training anwesenden 
Personen (Name, Datum, Uhrzeit) geführt, die im Falle einer Infektion umgehend dem 
Gesundheitsamt mit Telefonnummern zur Verfügung gestellt werden kann. Bei Test- und 
Punktspielen werden die Kontaktdaten der teilnehmenden Personen ebenfalls 
aufgenommen. Diese werden für die Nachverfolgung durch das Gesundheitsamt beim 
Heimverein abgegeben und archiviert. 
 
Bevor die Trainingsgruppen in den Trainingsbetrieb starten dürfen, erfolgt eine Belehrung 
der Trainer*innen. Bei vorsätzlichen Verstößen gegen die Hygiene-Richtlinien wird die 
betreffende Person vom Trainingsbetrieb mit sofortiger Wirkung ausgeschlossen.  
Wichtig: Die Teilnahme am Trainingsbetrieb erfolgt auf eigenes Risiko. Die 
Trainingsteilnahme ist nicht verpflichtend, da eine Infektion mit Covid-19 nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
 
Alle gelisteten Trainings-/ bzw. Punktspielteilnehmer und auch Zuschauer bestätigen 
damit, dass sie keine Symptome einer SARS-CoV-2 Infektion (sog. Coronavirus) (z.B. 
Fieber, Husten, Halsschmerzen, Atemnot, Müdigkeit, Durchfall, Gliederschmerzen, 
Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinnes) aufweisen. Sie sind damit 
einverstanden, dass im Falle einer Infektion eines Teilnehmers, die Daten an das 
zuständige Gesundheitsamt weitergeben werden.  
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Hygiene im Umkleide- und Sanitärbereich: 
 
Die Duschen und Kabinen werden nach Zuteilung von den einzelnen Mannschaften und 
Schiedsrichtern benutzt. 
Vorab und nach Benutzung findet eine Desinfektion der Sitzflächen, Garderoben, 
Türdrücker, Wasserhähne und Duschknöpfe statt. Des Weiteren wird für Durchlüftung 
gesorgt. Die beiden Kabinentüren sind dafür geöffnet. ALLE Hallentüren (Eingang, 
Hinterausgang und beide Fluchttüren der Kabinengänge) sind offen und sorgen für Zugluft. 
 
Beim Spielbetrieb am Spieltag werden bei Spiel Nummer 1 die Umkleiden 1-3 vergeben. 1+2 
für die Mannschaften, Kabine 3 für den Schiedsrichter. Anschließend werden die Kabinen 4-
6 für die zweite Spielpaarung vergeben. In dieser Zeit werden die Kabinen und Duschen 1-3 
desinfiziert, gelüftet und für Spiel 3 vorbereitet. Dann werden die Kabinen 4-6 für das 
folgende Spiel vorbereitet usw. immer im Wechsel! 
 
Beim Trainingsbetrieb gibt es die gleiche Abfolge, jedoch mit der Aufteilung der Kabinen 1-2, 
dann 3-4 und 5-6 für die nächste Trainingsgruppe. Die letzte Trainingsgruppe sorgt im 
Anschluss für eine geschlossene Halle. Alle Türen müssen kontrolliert und geschlossen sein! 
 
Die Toilettenräume im Eingangsbereich der Sporthalle sind geöffnet. Dort stehen 
Flüssigseifenspender und Einmalhandtücher bereit, die regelmäßig aufgefüllt werden. Vor 
dem Betreten / nach dem Verlassen der Toilettenräume werden sich die Hände am 
Desinfektionsspender (angebracht an der Wand zum Eingang der Damentoiletten) 
desinfiziert.  
 
Die Reinigung der Sanitärbereiche wird von der Gemeinde Wennigsen übernommen. Im 
Bereich der Toiletten gilt die Abstandsregel von mindestens 1,50 Metern. In den 
Toilettenräumen selbst darf sich immer nur eine Person aufhalten. 
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Trainingsbetrieb 
 
Anreise:  
Die Anreise zum Trainingsbetrieb sollte nach Möglichkeit individuell erfolgen. Für alle Innen- 
und Außenbereiche der Sporthalle, für den Parkplatz der Sophie-Scholl-Gesamtschule und 
für die zur Halle gehörenden Flächen gilt verpflichtend die Einhaltung des 
Mindestabstandes von 1,50 Metern.  
 
Einlass:  
Zuschauer (dazu gehören auch Eltern!!) haben keinen Zutritt zur Sporthalle! 
 
Die Trainingsteilnehmer*innen sollen frühestens 10 Minuten vor Trainingsstart vor der Halle 
mit Abstand und Mund-Nasen-Schutz warten. Die Trainer*innen öffnen die Hallentür und 
holen die Mannschaft in die Halle. Danach ist die Halle geschlossen.   
Der Zutritt zur Halle ist nur mit Mund-Nasen-Schutz erlaubt. Erst nach Sicherstellung, dass 
kein Kontakt zu einer anderen Trainingsgruppe mehr möglich ist, darf der Mund-Nasen-
Schutz abgenommen werden.  
 
Nach Betreten der Sporthalle waschen sich alle Trainingsteilnehmer*innen sowie 
Begleitpersonen/Trainer*innen die Hände mit Seife und nutzen anschließend den 
Desinfektionsspender im Eingangsbereich.  
 
Die Spielfläche der Halle wird erst nach kompletter Räumung durch die vorherige 
Trainingsgruppe betreten. Die Taschen werden auf der Tribünenseite der Halle mit Abstand 
abgestellt. 
 
Die Trainingsteilnehmer*innen bringen ihre eigenen Sportgeräte zum Training mit.  
 

• Desinfektion vor dem Training: Alle gemeinsam benutzten Sport- und 
Trainingsgeräte (auch eigene Bälle).  
 
• Desinfektion nach dem Training: Trainingsgeräte, die über die feste 
Trainingsgruppe hinaus von weiteren Personen benutzt werden könnten und in der 
Halle verbleiben.  

 
Hierbei sind Flächendesinfektionsmittel zu verwenden. 
 
Trainingsende:  
Nach dem Training sind die Halle sowie der Außenbereich unverzüglich zu verlassen. Hierzu 
werden die vorderen Eingangstüren der Halle genutzt 
(s. Wegeführung/Einbahnstraßensystem). Die Trainer*innen kontrollieren nach 
Trainingsende, ob alle Hallentüren verschlossen sind. 
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Spielbetrieb: 
 
Anreise:  
Die Anreise zum Punktspiel sollte nach Möglichkeit individuell erfolgen. 
 
Einlass:  
Der Zutritt zur Sporthalle ist nur mit einem Mund-Nasen-Schutz erlaubt.  Alle im Umfeld des 
Spiels beteiligten Personen sowie die zugelassenen Begleitpersonen haben beim Betreten 
der Halle ihre Kontaktdaten zu hinterlegen. Die beteiligten Mannschaften haben die 
Kontaktdaten aller Spieler*innen sowie Trainer*innen und Betreuer*innen (Name, Vorname, 
Anschrift, Telefonnummer) beim Betreten der Halle auf einer Liste (s. Anhang 
Mannschaftsliste HVN) an den Hallen-/Hygienedienst zu übergeben. Die Gastmannschaft 
wird vor Betreten der Sporthalle auf die geltenden Hygieneregeln hingewiesen.  
  
Einlass Mannschaften:      
Die Mannschaften betreten die Sporthalle durch den Haupteingang 
(s. Wegeführung/Einbahnstraßensystem Spielbetrieb). Beide Mannschaften betreten 
getrennt nacheinander die Halle („first come, first serve“ Prinzip), waschen/desinfizieren 
sich die Hände und begeben sich zu den zugewiesenen Umkleidekabinen.  
Nach dem Umziehen folgen die Mannschaften den Richtungspfeilen. Die Sporttaschen 
werden mit Abstand hinter der eigenen Auswechselbank gelagert.   
 
Einlass beteiligte Personen SR, ZN & SEK:     
Weitere am Spielbetrieb beteiligte Personen wie Zeitnehmer/Sekretär und Schiedsrichter 
betreten die Halle durch den Haupteingang. Nach dem Händewaschen wird den 
Schiedsrichtern eine Kabine zugeteilt. Auch hier gilt die Abstandsregel (Schiedsrichterkabine 
max. 2 Person).  Das Kampfgericht hält sich nach dem Händewaschen/Händedesinfizieren 
zur Eingabe der Mannschaftsaufstellung unter Einhaltung des Mindestabstandes im 
gekennzeichneten Technikraum auf. Hier haben nur 4 Personen gleichzeitig Zutritt. Ein 
Mund-Nasen-Schutz ist auch hier erforderlich. Sobald der Kampfrichtertisch frei und 
desinfiziert ist, begibt sich das Kampfgericht mit dem Laptop zum Kampfrichtertisch in die 
Halle.  
  
Zuschauer:  
Die Begleitpersonen können erst in die Halle gelassen werden, wenn alle vorherigen 
Einlassabläufe abgeschlossen sind. Nach Abgabe der Kontaktdaten (s. Anhang 
Zuschauerliste) werden den Zuschauern auf der Tribüne Plätze zugewiesen, sodass ein 
Abstand von 1,5 Metern zu anderen Zuschauern gewährleistet ist. Es dürfen maximal 10 
Personen gemeinsam als Gruppe sitzen. Diese Gruppen müssen aus einem Haushalt 
stammen oder auf eigenen Wunsch zusammengestellt werden. Es werden maximal 50 
Personen auf die Tribüne gelassen. Jeder Zuschauer erhält eine Zutrittskarte (Nr. 1-50) die 
er nach Spielende in einer Sammelbox wieder abgibt. So wird gewährleistet, dass die 
maximale Anzahl nicht überschritten wird. Die Karten werden anschließend desinfiziert. Auf 
den Sitzplätzen dürfen die Zuschauer den Mund-Nasen-Schutz ablegen. Vor Verlassen des 
Sitzplatzes ist der Mund-Nasen-Schutz wieder anzulegen. Die Zuschauer verlassen nach 
Spielende zügig die Tribüne oben durch den Hinterausgang (Feuerleiter). 
  
Kampfgericht:  
Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten 
im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten werden. Zum 
Schutz des Kampfgerichtes sollte dauerhaft ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Sind 
sich beide Beteiligten einig, dürfen sie den Mund-Nasen-Schutz während des Spiels 
ablegen.  
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Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung der 
Hallenuhr sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und nach dem Spiel zu  
desinfizieren. Für die Kontrolle der Mannschaftsaufstellung wird der Laptop zur vorderen 
Kante des Tisches gedreht. Nach mündlicher Bestätigung wird der PIN vom Sekretär 
eingetragen.  
 
Aufwärmen und Spiel:  
Vor dem Spiel werden alle gemeinsam benutzten Spielgeräte (Bälle, Tore) desinfiziert. 
Hierbei sind Flächendesinfektionsmittel zu verwenden. Die Anzahl der direkt am Spiel 
beteiligten Personen darf 50 nicht überschreiten. 
 
Mannschaftsbesprechungen:  
Mannschaftsbesprechungen vor dem Spiel, in den Auszeiten, in der Halbzeit sowie nach 
dem Spiel sind auf dem Spielfeld abzuhalten. Sollten Kabinen für die Besprechungen frei 
sein, dürfen die Kabinen genutzt werden. 
 
Seitenwechsel: 
Grundsätzlich erfolgt kein Seitenwechsel der Mannschaften nach der Halbzeitpause. Sollte 
sich eine Mannschaft allerdings aus spieltechnischen Gründen (z.B. Angriff-Abwehr-
Wechsel) benachteiligt fühlen, können die Seiten getauscht werden. In dem Fall werden aber 
auch die Auswechselbänke mitgenommen. 
 
Spielende:  
Nach Spielende verlassen die Mannschaften getrennt voneinander nacheinander durch den 
gekennzeichneten Ausgang (vordere Halleingangstür/Einbahnstraßensystem) die Halle und 
begeben sich in die zugeteilten Kabinen zum Duschen. Anschließend verlassen die 
Mannschaften die Sporthalle durch den Hinterausgang der Halle (Tür vor dem 
Tribünenaufgang). Die Zuschauer verlassen die Tribüne direkt nach Spielende durch den 
Ausgang am Tribünenende über die Wendeltreppe. An den Ausgängen besteht die 
Möglichkeit der Handdesinfektion.  
 
 

Wegeführung: 
 
Training:  
Es darf zu keinem Kontakt zwischen den Sportlern*innen verschiedener Trainingsgruppen zu 
Zeiten der An- und Abreise kommen. Hierzu ist die gekennzeichnete 
Einbahnstraßenregelung in der Halle vorzunehmen. 
Die Teilnehmer*innen verlassen die Halle durch einen separaten Ausgang. Die Wartezonen 
und Wegeführungen (Markierungen) sind zu beachten.  
 
Punktspiele:  
Es darf zu keinem Kontakt zwischen den Sportlern*innen verschiedener Spielpaarung zu 
Zeiten der An- und Abreise kommen.  Hierzu ist ebenfalls die gekennzeichnete 
Einbahnstraßenregelung in der Halle vorzunehmen. Die Mannschaften betreten und 
verlassen die Halle durch separate und von den Zuschauern getrennte Ein- und Ausgänge. 
 


